
Treffen mit Schülern unserer Partnerschule im tschechischen Lhotsko 

 

Einige Dritt- und Viertklässler der Diesterweg – Grundschule, die die 

tschechische Sprache erlernen, verbrachten eine Woche Anfang Mai mit 

gleichaltrigen Schülern aus Litoměřice im böhmischen Mittelgebirge. 

Viele kannten sich schon aus vorangegangenen Begegnungen, so dass schnell 

Kontakte geknüpft wurden. 

Wir besuchten die romantische kleine Stadt Ùštěk, wo zum Weihnachtsmarkt 

lebende Engel vom Kirchturm auf den Marktplatz schweben- eine echte 

Sensation! Dort konnten wir in einem ehemaligen Kerker alte Handwerksberufe, 

wie z.B. Seifensieder und Münzmacher, ausprobieren. Richtig gruselig war es in 

den Katakomben mit den alten Folterwerkzeugen. Das Mittelalter war schon 

eine grausame Epoche.  

Auch ein Teufelsmuseum gibt es dort. Ein Künstler zeigte uns seine 

Teufelsfiguren und führte uns durch die unterirdische Stadt, wo früher natürlich 

keine Teufel lebten, sondern Lebensmittel gelagert wurden. 

Beim Ausflug in den Zoo von Ústi nad labem wurden wir in gemischte Gruppen 

aufgeteilt und mussten eine Menge Fragen zu den Tieren beantworten. Das war 

ganz schön anstrengend und wir flitzten hin und her. Oder wisst ihr, welches 

Raubtier angeblich kleine Kinder frisst und Leichen ausgräbt? 

In unserer Freizeit haben wir ganz viel draußen gespielt, weil zur Pension ein 

herrlich großens Gelände mit Bächlein, Teich und Riesenwiese gehört.  

Außerdem hatten die tschechischen Lehrerinnen eine Menge Material zum 

Basteln mit, wenn das Wetter mal nicht so schön war. 

Bei der Abschlussdisko tobten sich alle noch mal so richtig aus. Zwei 

tschechische Jungs, Daniel und Vojta, zeigten eine echt coole Breakdance- 

Einlage. Wir waren begeistert! 

Der Abschied kam viel zu schnell. Wir sagten „Na shledanou“ und werden noch 

lange an die erlebnisreichen schönen Tage mit unseren tschechischen Freunden 

zurückdenken. 

 

 

 


